
FR_BV_GESPUHOK.LSP ist eine Rou-
tine, mit der sich die Konstrukti-
onsdaten einer gespundeten Brei-
tenverbindung inklusive Radien/
Längshohlkehlen auf einfache Art in-
dividuell erstellen lassen. Die zeich-
nerische Aufbereitung der Breitenver-
bindung erfolgt durch Eingabe aller 
erforderlichen Daten in der zur Pro-
grammroutine gehörenden Dialogbox.

Das Programm erstellt einfache 
Breitenverbindungen mit gespunde-
ten Fugen und Hohlkehlen. Die ge-
spundeten Bretter werden an der 
einen Kante mit einer Feder und an 
der anderen Kante mit einer Nut ver-
sehen. Zusätzlich wird eine Hohlkehle 
angebracht. Die Verbindung entsteht, 
indem man die Feder- und Nutseite 
der Bretter zusammenführt. 

In der Dialogbox sind bereits Vor-
einstellungen hinterlegt, die die 
wesentlichen Konstruktionsvorgaben 
für eine technisch einwandfreie Aus-
führung garantieren. So sollte die Nut-
tiefe dieser Konstruktion zwischen 1/3 

bis 1/2 der Brettdicke betragen; die 
Nuthöhe wird generell auf 1/4 von der 
Brettdicke berechnet. Die Brettbrei-
te der einzelnen Bretter sollte wegen 
ihres Schwundverhaltens möglichst 
kleiner als 120 Millimeter sein.

Nach dem Start des Programms 
erscheint die Dialogbox. Nachdem 
man im unteren Teil der Maske die 
Konstruktionsdaten eingegeben hat, 
wählt man über eine Listbox, oder 
durch Anklicken des auf der rechten 
Seite eingebundenen Vorschaubilds, 
aus den drei Ausführungsvarianten: 
linkes, mittleres oder rechtes Brett. 
Beim Anklicken des ersten Vorschau-
bilds wechselt die Dialogbox je nach 
Klick auf die vordere oder nächste 
Brettkonstruktion. Die Vorgaben der 
Dialogbox lassen sich nach Bedarf 
überschreiben oder auf Grenzen zoo-
men:
Lm	 : Brettbreite
D1	 : Brettdicke
D2	 : Federlänge/Nuttiefe (D 1/2 		
	 empfohlen)

D3	 : Nutbreite (1/3 von D1)
Ho1	 : Radius der Hohlkehle
KZ	 : Vollholz-Kurzbezeichnung
ScA	 : Schraffurabstand
ScW	 : Schraffurwinkel
Die hinterlegte Layerstruktur, unter an-
derem mit „LT-A“ und „LT-B“, bezieht 
sich auf die im Tischlerhandwerk gül-
tige DIN 919 „Technische Zeichnungen 
– Holzverarbeitung – Grundlagen“. Auch 
die benutzen Schraffurmuster erfüllen 
diese Vorgaben. Das Programm wird 
über den Befehl APPLOAD geladen und 
durch die Eingabe „FR_BV_GESPUHOK“ 
in der Befehlszeile gestartet.
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